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Rickenbach Ernst

Anstellung als

Mechaniker.

Schmid H. III /
HUckeratattung der

Hälfte des Schulg.

Volontär fUr

die Werkstätte dei

Physik.Instituts.
Anfrage.Miss.6. 7

16. Januar 1905.

§ 15.

Auf das Gesuch von Herrn Prof. Dr. Weiss vom 14. dies Nr. 36

wird

in Ausfuhrung eines diesbezüglichen Schulratsbeschlusses § 162/04)

verfUgt:

1.) Herr Prof. Dr. Weiss wird hierait ermächtigt, als zweiten Mechaniker

Ernst Rickenbach, geboren 1886 in Zürich, zunächst auf einen

halben ?Ionat vom 16. Januar an gerechnet auf Probe anzustellen.

2.) Herr Prof. Dr. Weiss wird eingeladen, uns nach Ablauf dieser Probezeit

Über die eventuell weitere Anstellung sowie Über die Besoldung des

benannten zweiten Mechanikers Bericht zu erstatten.
3.) Mitteilung an Herrn Prof. Dr. Weiss, Herrn Prof. Dr. Weber, den

Inventarkontrolleur und den Kassier.
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§ 16.

Auf daß Gesuch des mit Beginn des Schuljahre» 1904/05 an die 3. Abteilung

des eidgen. Polytechnikums aufgenommenen Studierenden H. Schmid von Bern,

d.d. 14. dies Nr. 41,

wird

nachdem dem Gesuchsteller am 16. Dezember 1904 der Austritt aus dem Polytechnikum

von der Direktion bewilligt worden ist,
verfugt:

1>) Dem Gesuchsteller wird ausnahmsweise die Hälfte des fUr das ganze

Schuljahr 1904/05 einbezahlten Schulgeldes zurückerstattet.

2.) Mitteilung an den Petenten, die Direktion und den Kassier.
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17. Januar 1905.

§ 17,

In Sachen einer von der bulgarischen Regierung an Prof. Dr. H.F.Weber

gerichteten Anfrage bezgl. Aufnahme eines jungen Mannes als Volontär in die

Werkstätte des physikal. Institutes
wird


